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Reinach:Teddybärenausstellung im Saalbau

Knopfaugen, wohin das Auge blickt
Im Saalbau Reinach konnte am
vergangenen Samstag eine bun-
te Variation an Teddybären und
anderen plüschigen Freunden
entdeckt werden. Dabei zogen
die in sorgfältiger Handarbeit
kreierten Kuscheltiere längst
nicht nur Fans und Sammler in
ihren Bann.

jaf.DieAusstellerinnen undAusstel-
ler reisten aus der ganzen Schweiz an.
Mit im Gepäck die beliebten Teddybä-
ren,welche in Form,Farbe,Stoffart und
Grösse kaumWünsche offenliessen.

Viele hinter,wie auch vor dem Stand
kannten sich bereits untereinander. Es
wurde geplaudert, zusammen gelacht
und natürlich fand der eine oder andere
Teddybär ein neues Zuhause. «Es ist
wie ein Familientreffen», erzählt die
Ausstellerin Kathrin Stähli aus Basel.
Trotz der hohen Besucheranzahl und
derDynamik im Saal herrschte eine ge-
mütliche Atmosphäre, wobei die vielen
niedlichen Knopfaugen der flauschigen
Bären mit Sicherheit auch ihren Teil
zur wohligen Stimmung beitrugen.

Fingerspitzengefühl und Freude
Die Ausstellerin Judith Stocker aus

Gunzwil hat in ihrer Laufbahn bereits
540 Bären verschiedener Grössen her-
gestellt. «Es ist ein geliebtes Hobby
von mir. Jeder Bär, den ich mache,
kommt etwas anders heraus. Deshalb
mache ich auch keinen Bären nach
Mass», sagt Judith Stocker lächelnd.Sie
erklärt, dass beim Anbringen von Oh-
ren und Augen bereits bei den kleins-
ten Verschiebungen eine ganz andere
Mimik entstehen kann.Auch dieMate-
rialwahl ist entscheidend. Viele, so
auch Beate Hunziker aus Hombrechti-
kon, verwenden hochwertige Stoffe
aus Alpaka oder Mohair. Die auserle-
senenMaterialien und das handwerkli-
che Geschick werden von den Besu-
cherinnen und Besuchern geschätzt.
«Ich bin das erste Mal in dieser Aus-
stellung und bin begeistert, mit was für
Fingerspitzengefühl die ganzen Stoff-
tiere gefertigt wurden», erzählt eine
Besucherin fasziniert.

DieAusstellung wird von LiloMar-
zohl und Yvette Amann organisiert.
Die Zusammenarbeit entstand aus
einer langjährigen Freundschaft zwi-
schen den beiden Frauen. Yvette
Amann, die selbst ihr handwerkliches
Geschick an einem Stand ausstellte,
erzählt, dass ihnen bei der Einpla-
nung der verschiedenen Aussteller
wichtig ist, eine Vielfältigkeit in der
Ausstellung zu haben. «Es sind längst

nicht mehr nur Teddybären, die aus-
gestellt werden. Inzwischen gibt es
verschiedene Tiere wie Mäuse, Ele-
fanten oder sogar Faultiere», teilt die
aufgestellte Organisatorin mit. Eben-
so ist die Produktauswahl verschiede-
ner Handtaschen, Dekorationen und
Geschenkartikel nebst den Teddys zu
finden.

DieTeddybären wurden früher hoch
gehandelt. In der heutigen Zeit ist dies

nicht mehr so, meint YvetteAmann im
Gespräch.

Die meisten der Ausstellerinnen
undAussteller sehen ihr Handwerk als
Hobby, so auch Karin Clénin-Schait
aus Biel. Sie zeigt ihre Fingerfertigkeit
beim Herstellen von Miniaturstofftie-
ren, die sie passend zur bevorstehen-
den Osterzeit liebevoll in Stroh und
Eierschalen ausstellt. «Ich geniesse es,
mir zwei Stunden Zeit zu nehmen, ei-

nenTee zuzubereiten,einHörbuch ein-
zuschalten und mich dann an die Näh-
maschine zu setzen. Das macht mir
Freude», sagt die Bielerin genüsslich.
Dass die Menschen hinter dem Stand
das, was sie tun, mit Liebe und Sorgfalt
machen, ist während der Ausstellung
deutlich zu spüren.FürAusstellerinnen
und Aussteller wie auch für die Besu-
chenden war es ein freudiger Anlass,
mit vielen «flauschigen» Begegnungen.

Ob bunt oder uni, gross oder klein, die Vielfalt an der Teddybärenausstellung liess kaum Wünsche offen. (Bilder: jaf.)

Menziken: «Ihr sind eifach geili Sieche!»
(Eing.) Wie immer im März, fand auch in diesem Jahr am letzten Montag die

Generalversammlung vom Gewerbe Oberwynental HAGO statt.Teilgenommen
haben rund 80 Personen, 53 davon waren stimmberechtigt. Präsident Jörg Stalder
führte durch dieVersammlung,welche ohne Einwände über die Bühne ging.Klar,
die Einladung zur GV versprach sicher ein gutes Nachtessen – aus der Küche des
Restaurants Waldegg ist nichts anderes zu erwarten. Dass nicht nur das Essen,
sondern auch dasWirken und Schaffen des engagierten Vorstandes vom HAGO

von den Mitgliedern wertgeschätzt werden, zeigte der grosse Applaus, welchen
Jörg Stalder nach der Präsentation des Jahresberichtes erhielt.Doch diesen steck-
te er nicht in die eigene Tasche, sondern richtet sich an den Gesamtvorstand und
würdigte die Arbeit von Patrick Haller, Susanne Merz, Matthias Hediger und
Desirée Bühler: «Nur dank unserer guten Zusammenarbeit und dem grossen En-
gagement jedes Einzelnen von euch sind wir mit unseremVerein so gut auf Kurs.
Ich kann es nicht anders sagen: ‹Ihr sind eifach geili Sieche›.» (Bilder: zVg.)

Reinach

Herzliche Gratulation
(Mitg.) Am 11. März feierte Mar-

garetha Leutwiler ihren 90. Geburts-
tag. Der Gemeinderat Reinach gratu-
liert der Jubilarin recht herzlich zum
hohenWiegenfest und wünscht für das
neue Lebensjahr alles Gute, gute Ge-
sundheit und frohe Stunden.

Menziken

Herzliche Gratulation
(Eing.) Am Sonntag, 16. März feiert

Erwin Hauri seinen 90. Geburtstag.
Geschäftsleitung, Bewohnerinnen und
Bewohner sowie alle Mitarbeitenden
der Residenz Falkenstein in Menziken
gratulieren Erwin Hauri ganz herzlich
zu diesemEhrentag undwünschen ihm
alles Gute und viel G’freuts im neuen
Lebensjahr.

Menziken

Öffnungszeiten über
Ostern

(Mitg.) Die Büros der Gemeinde-
verwaltung Menziken bleiben über die
Osterfeiertage vom Donnerstag, 17.
April, 17 Uhr bis und mit Montag, 21.
April geschlossen.

Bei Todesfällen ist die Abteilung
Bestattungen und Nachlasse jeweils
von 9 Uhr bis 10 Uhr unter Tel. 079 537
29 92 erreichbar.

Meldungen von Hausgeburten
nimmt das Regionale Zivilstandsamt
Menziken jeweils zwischen 9 und 10
Uhr unter Tel. 079 675 23 47 entgegen.

Das Verwaltungsteam ist gerne ab
Dienstag, 22. April, 8 Uhr, wieder für
Sie da.
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